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Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

erfolgreiche Medizin und hochwertige Pflege zeichnet sich durch hohe Qualität aus. Wenn Sie 

sich als Patient, Angehöriger oder Mitarbeiter über uns und unser Krankenhaus informieren 

wollen, kommt der vielschichtigen Frage nach der Qualität – zu Recht – eine große Bedeutung 

zu.  

Qualität wird bei Sana nicht nur bei der Entlassung eines Patienten gemessen, es wird also 

nicht nur der Frage nachgegangen, ob die Behandlung erfolgreich war. Vielmehr wird an un-

terschiedlichen Stellen von der Aufnahme bis weit über die Entlassung hinaus genau darauf 

geachtet, dass die vom Gesetzgeber definierten Vorgaben und unsere eigenen Qualitätskrite-

rien (die in vielen Fällen höher sind als gefordert) penibel eingehalten werden. Und das nicht 

stichprobenartig, sondern eben permanent. Jeder individuelle Wert, jedes Ergebnis – und da-

mit eben auch jede potentielle Abweichung – wird gemessen, registriert und nachverfolgt. 

Die Ergebnisse unserer Qualitätsbemühungen können Sie im aktuellen Qualitätsbericht ganz 

genau nachlesen – der so übrigens von allen Krankenhäusern in Deutschland zur Verfügung 

gestellt werden muss. Hier finden Sie alle Ergebnisse, geordnet in der vom Gesetzgeber ge-

forderten Form.  

Uns ist bewusst, dass eine Auseinandersetzung mit den Inhalten durchaus eine Herausforde-

rung darstellt und mitunter auch einer Interpretation bedarf. Deshalb können Sie sich auch an 

verschiedenen anderen Stellen unseres Internet-Auftritts und vor allem natürlich auch persön-

lich vor Ort über unsere durchdachten, vielfältigen Qualitätsstandards informieren und unsere 

dahinter stehende grundsätzliche Haltung zu diesem wichtigen Thema kennenlernen. Zögern 

Sie nicht, uns anzusprechen!  

Mit freundlichen Grüßen 

Der Vorstand der Sana Kliniken AG  

 

 

Thomas Lemke     Jan Stanslowski        Dr. Jens Schick 

Qualitätsbericht 2015 

Grußwort des Vorstands der Sana Kliniken AG 
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Einleitung 

 
Abbildung: Die heutige Sana-Klinik Nürnberg hat im Gebiet der Birkenwaldanlage, im Südwesten 
Nürnbergs, eine über 40-jährige Tradition. Seit 1988 gehört die Klinik am Birkenwald zur Sana Kliniken AG, München. 
 
 
 
In der Sana-Klinik Nürnberg sind die medizinischen Fachdisziplinen Allgemeinchirurgie, Unfallchirurgie/Orthopädie, Hand- 
und Fußchirurgie, Gynäkologie, Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Innere Medizin sowie multimodale Schmerztherapie vertreten. 
Sie werden unterstützt durch Fachärzte für Anästhesiologie, durch Radiologen, Nuklearmediziner, Strahlentherapeuten und 
durch Physiotherapeuten. Die Sana-Klinik Nürnberg gehört zur Sana-Kliniken AG. 
 
Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person: 
Name Position Telefon Fax Email 

Christine Hofmann Qualitätsmanagementbeauftragte 0911 6808128  0911 6808110  christine.hofmann@sana.de 

 
Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person: 
Name Position Telefon Fax Email 

Sebastian Holm Geschäftsführer 0911 6808112  0911 6808110  sebastian.holm@sana.de 

 
Link zur Homepage des Krankenhauses: 
http://www.sana-klinik-nuernberg.de 
Link zu weiteren Informationen: 
http://www.sana.de 
 



 
 
 



 

Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenha uses 
 
 
 
 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses  
I. Angaben zum Krankenhaus 
IK-Nummern des Krankenhauses: 
260950987  
Standortnummer des Krankenhauses: 
00  
Hausanschrift: 
Sana-Klinik Nürnberg GmbH  
Weiltinger Straße 11  
90449 Nürnberg  
Internet: 
http://www.sana-klinik-nuernberg.de  
Postanschrift: 
Weiltinger Straße 11    
90449 Nürnberg  
Ärztliche Leitung des Krankenhauses: 
 
Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

Freiherr von 

Freusberg-Steinhorst Dr. 

Stephan Pellengahr Ärztlicher Leiter 0911 / 6808112  nue-info@sana.de 

 
Pflegedienstleitung des Krankenhauses: 
 
Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Ursula Raum-Durant Pflegedienstleitung 0911 / 6808114  ursula.raum-durant@sana.d

e 

 
Verwaltungsleitung des Krankenhauses: 
 
Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Diana Molenaar Verwaltungsleitung 0911 / 6808131  diana.molenaa@sana.de 
 
 
 
 
 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers  
Name: 
Sana Kliniken AG  
Art: 
privat   
 
 
 



 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkran kenhaus  
trifft nicht zu   
 
 
 
 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psyc hiatrie  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses  
 
Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP02 Akupunktur  

MP04 Atemgymnastik/-therapie  

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie  

MP14 Diät- und Ernährungsberatung In Kooperation mit dem Krankenhaus Rummelsberg 

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege  

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie  

MP23 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherapie  

MP24 Manuelle Lymphdrainage  

MP25 Massage Bindegewebsmassage und klassische Massage im Rahmen der multimodalen Schmerztherapie 

MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie  

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie Inkl. manueller Lymphdrainage und spezielle Bewegungstherapie im Rahmen der multimodalen Schmerztherapie 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 

Leistungsangebot/Psychosozialdienst 

 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik  

MP37 Schmerztherapie/-management Neben der Behandlung von operationsbedingten Wundheilungsschmerzen wird in der Klinik eine stationäre 

multimodale Schmerztherapie angeboten. 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und 

Patientinnen sowie Angehörigen 

 

MP40 Spezielle Entspannungstherapie Progressive Muskelentspannung, Qigog und Tuina-Massage im Rahmen der multimodalen Schmerztherapie 

MP45 Stomatherapie/-beratung  

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik  

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen  

MP51 Wundmanagement  

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen  

MP57 Biofeedback-Therapie  

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF)  

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 

Pflege/Kurzzeitpflege 

 



 
 
 



 
 
 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote de s Krankenhauses  
 
Nr. Leistungsangebot: Zusatzangaben: URL: Kommentar / Erläuterung: 

NM01 Gemeinschafts- oder Aufenthaltsraum   Station 1 

NM02 Ein-Bett-Zimmer    

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle    

NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich) 

  Bei medizinischer Notwendigkeit kann 

stets bei Kindern eine Begleitperson 

aufgenommen werden. 

NM10 Zwei-Bett-Zimmer    

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle    

NM14 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer 0,00 EUR pro Tag (max)   

NM15 Internetanschluss am Bett/im Zimmer 0,00 EUR pro Tag (max)  Dieses Serviceangebot ist Bestandteil 

der Wahlleistung Unterbringung in einem 

Ein- oder Zwei-Bett-Zimmer. Der 

Internetzugang erfolgt über einen W-LAN 

AccessPoint. 

NM17 Rundfunkempfang am Bett 0,00 EUR pro Tag (max)   

NM18 Telefon am Bett 1,20 EUR pro Tag (max) ins deutsche 

Festnetz 

0,00 EUR pro Minute ins deutsche 

Festnetz 

0,00 EUR bei eingehenden Anrufen 

 Dieses Serviceangebot (Grundgebührt) 

ist Bestandteil der Wahlleistung 

Unterbringung in einem Ein- oder 

Zwei-Bett-Zimmer. Kosten pro Einheit 20 

Cent 

NM49 Informationsveranstaltungen für 

Patienten und Patientinnen 

  Die Informationsveranstaltungen sind auf 

der Homepage der Klinik einsehbar. 

NM60 Zusammenarbeit mit 

Selbsthilfeorganisationen 

   

NM66 Berücksichtigung von besonderen 

Ernährungsgewohnheiten (im Sinne von 

Kultursensibilität) 

Besondere Ernährungsgewohnheiten z. 

B. muslimische Ernährung, vegetarische 

Küche. 

  

 
 
 
 
 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit  
 
Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung Aufzug mit Braille-Beschriftung 

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen  

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen  



BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Patientenlifter 

 

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht 

oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF24 Diätetische Angebote  

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal  
 
 
 
 
 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses  
A-8.1 Forschung und akademische Lehre: 
A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen: 
 
Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen: Kommentar / Erläuterung: 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und 

Krankenpflegerin 

In Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Roten Kreuz absolvieren Auszubildende einen Teil ihrer praktischen 

Ausbildung in unserer Klinik. 

HB17 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferin In Zusammenarbeit mit dem Krankenhaus Rummelsberg absolvieren Auszubildende eine Teil ihrer praktischen 

Ausbildung in unserer Klinik. 
 
 
 
 
 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus  
63 Betten 
 
 
 
 

A-10 Gesamtfallzahlen  
Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 
Vollstationäre Fallzahl: 
4008  
Teilstationäre Fallzahl: 
0  
Ambulante Fallzahl: 
0  
 
 



 
 
 

A-11 Personal des Krankenhauses  
A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

2,05  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

2,05  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

2,05  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

2,05  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

2,05  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

2,05  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Kommentar/ Erläuterung: 

0 26 Belegärzte 

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 



0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

A-11.2 Pflegepersonal 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

27,67  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

27,43  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,24  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

27,67  

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

27,67 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe bezieht sich auf das gesamte 

Pflegepersonal der Klinik. Eine Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

27,43 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe bezieht sich auf das gesamte 

Pflegepersonal der Klinik. Eine Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,24 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe bezieht sich auf das gesamte 

Pflegepersonal der Klinik. Eine Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 



0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

27,67 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe bezieht sich auf das gesamte 

Pflegepersonal der Klinik. Eine Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18  

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe bezieht sich auf das gesamte 

Pflegepersonal der Klinik. Eine Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe bezieht sich auf das gesamte 

Pflegepersonal der Klinik. Eine Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  



davon ohne Fachabteilungszuordnung: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

1,5  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

1,5  



Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

1,5  

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

1,5  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

1,5  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

1,5  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

2,43  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

2,14  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,29  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

2,43  

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

2,43 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe bezieht sich auf das gesamte 

Pflegepersonal der Klinik. Eine Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

2,14 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe bezieht sich auf das gesamte 

Pflegepersonal der Klinik. Eine Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,29 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe bezieht sich auf das gesamte 

Pflegepersonal der Klinik. Eine Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 



0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

2,43 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe bezieht sich auf das gesamte 

Pflegepersonal der Klinik. Eine Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 
Diplom Psychologen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0 In Kooperation mit Psychologen im Rahmen der multimodalen Schmerztherapie 

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Psychologische Psychotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0 In Kooperation mit Psychotherapeuten im Rahmen der multimodalen Schmerztherapie 

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ergotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0 In Kooperation mit Ergotherapeutin im Rahmen der multimodalen Schmerztherapie 

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  



Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Physiotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45  

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 
Nr. Spezielles 

therapeutisches 

Personal: 

Anzahl (Vollkräfte): Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis

: 

Personal ohne direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

: 

Ambulante Versorgung: Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

SP04 Diätassistent und 

Diätassistentin 

0 0 0 0 0 In Kooperation mit 

Krankenhaus 

Rummelsberg 

SP05 Ergotherapeut und 

Ergotherapeutin 

0 0 0 0 0 In Kooperation mit 

Ergotherapeutin im 

Rahmen der 

multimodalen 

Schmerztherapie 

SP13 Kunsttherapeut und 

Kunsttherapeutin 

0 0 0 0 0 In Kooperation mit 

Kunsttherapeutin im 

Rahmen der 

multimodalen 

Schmerztherapie 

SP21 Physiotherapeut und 

Physiotherapeutin 

3,45 3,45 0 0 3,45  

SP23 Diplom-Psychologe und 

Diplom-Psychologin 

0 0 0 0 0 In Kooperation mit 

Psychologen im Rahmen 

der multimodalen 

Schmerztherapie 

SP24 Psychologischer 

Psychotherapeut und 

Psychologische 

Psychotherapeutin 

0 0 0 0 0 In Kooperation mit 

Psychotherapeuten im 

Rahmen der 

multimodalen 

Schmerztherapie 



SP28 Personal mit 

Zusatzqualifikation im 

Wundmanagement 

2,00 2,00 0 0 2,00  

SP55 Medizinisch-technischer 

Laboratoriumsassistenen

t und 

Medizinisch-technische 

Laboratoriumsassistentin 

(MTLA) 

1 1 0 0 1  

 
 
 
 
 

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung  
A-12.1 Qualitätsmanagement: 
A-12.1.1 Verantwortliche Person 
Titel, Vorname, Nachname: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Telefon (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, Durchwahl): Email: 

 Sebastian Holm Geschäftsführer 0911 6808112  sebastian.holm@sana.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 
Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig 

zum Thema austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

Ja Qualitätskommission halbjährlich 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement: 
A-12.2.1 Verantwortliche Person 
Verantwortliche Person für das klinische Risikomanagement : 

entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement 

A-12.2.2 Lenkungsgremium: 
 
Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig 

zum Thema Risikomanagement austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement Klinikleitung und QMB quartalsweise 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen: 
 
Nr. Instrument / Maßnahme: Zusatzangaben: 

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-Dokumentation 

(QM/RM-Dokumentation) liegt vor 

Beschreibung des QM-Systems der Klinik2015-02-04 

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen  

RM03 Mitarbeiterbefragungen  

RM04 Klinisches Notfallmanagement Medizinisches Nofallmanagement2014-12-22 

RM05 Schmerzmanagement Schmerzmanagement2015-04-16 

RM06 Sturzprophylaxe Sturzprophylaxe2012-08-31 



RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe (z.B. 

„Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Pflege“) 

Dekubitusprophylaxe und Wundmanagement2015-02-03 

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen Freiheitsentziehende Maßnahmen2015-10-05 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von Geräten Medizinprodukterecht2014-01-28 

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären 

Fallbesprechungen/-konferenzen 

☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen  

RM11 Standards zur sicheren Medikamentenvergabe Therapiestandards der Ärzte2015-06-23 

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen  

RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten  

RM14 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer OP-Schritte, 

OP-Zeit und erwartetem Blutverlust 

Umgang mit der OP-Sicherheits-Checkliste2015-02-07 

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger Befunde Umgang mit der OP-Sicherheits-Checkliste2015-02-07 

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und 

Patientenverwechselungen 

Identitätssicherung des Patienten und Prävention von Eingriffsverwechslungen2012-06-21 

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung Übergabe des Patienten in den Aufwachraum2014-04-16 

RM18 Entlassungsmanagement Entlassung und Verlegung2015-09-21 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems: 
 
Existiert ein einrichtungsinternes 

Fehlermeldesystem? 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 

Ereignisse regelmäßig bewertet? 

Tagungsfrequenz: Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 

sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung 

der Patientensicherheit: 

Ja Ja monatlich Anweisungen und Checklisten z. B. 

OP-Sicherheits-Checkliste wurde überarbeitet;  

Informationen rund um die Patientensicherheit 

wurden den Patienten zur Verfügung gestellt;  

Schulungen für die Mitarbeiter zu CIRS, 

freiheitsentziehnenden Maßnahmen sowie zur  

Sturzprophylaxe wurden abgehalten. 
 

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem: Zusatzangaben: 

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit dem 

Fehlermeldesystem liegen vor 

2015-10-09 

 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen monatlich 

IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem 

und zur Umsetzung von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem 

halbjährlich 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen: 
 
Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem: Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig 

bewertet? 

Tagungsfrequenz: 

Ja Ja monatlich 
 

Nummer: Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem: 

EF00 Sonstiges: CIRS medical 

 



A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements: 
A-12.3.1 Hygienepersonal: 
 
Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

1 In Kooperation mit der Sana Kliniken AG 

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftragte Ärztinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

1 In Kooperation mit dem Krankenhaus Rummelsberg GmbH 

Hygienefachkräfte (HFK): Kommentar/ Erläuterung: 

1  

Hygienebeauftragte in der Pflege: Kommentar/ Erläuterung: 

2  

 
 
Eine Hygienekommission wurde eingerichtet: 

Ja 

Tagungsfrequenz der Hygienekommission: 

halbjährlich 

 
Vorsitzender der Hygienekommission: 
 
Titel: Vorname: Nachname: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Email: 

Freiherr von 

Freusberg-Steinhorst Dr. 

Stephan Pellengahr Ärztlicher Leiter    

 
 
A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene: 
A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen: 
 
Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? 

nein 
 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen Venenverweilkathetern liegt vor? 

nein 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie: 
 
Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? 

nein 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? 

nein 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden: 
 
Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor? 

ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere: 

a) Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem Verbandwechsel) : 



ja 

b) Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) : 

ja 

c) Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden : 

ja 

d) Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage: 

ja 

e) Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative Wundinfektion : 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion: 
 
Der Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde für das Berichtsjahr erhoben? 

ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen: 

0 ml/Patiententag  

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen: 

7 ml/Patiententag  

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen? 

ja 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE): 
 
Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der 

MRSA-Netzwerke (www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)? 

ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, wie 

Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden). 

ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI-Empfehlungen? 

ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten und Patientinnen? 

ja 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement: 
 
Nr. Hygienebezogene Maßnahme: Zusatzangaben: Kommentar/ Erläuterung: 

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System 

(KISS) des nationalen Referenzzentrums für Surveillance von 

nosokomialen Infektionen 

 

☑ AMBU-KISS ☑ HAND-KISS  

 

 

 

 



HM03 Teilnahme an anderen regionalen, nationalen oder 

internationalen Netzwerken zur Prävention von nosokomialen 

Infektionen 

 

 

Teilnahme an Fokustreffen der Sana Kliniken AG (3x jährlich) 

Teilnahme an dem MRE Netzwerktreffen im Gesundheitsamt 

Nürnberg 

 

 

 

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) „Aktion Saubere Hände“ (ASH)  

 

 

Zertifikat Bronze 

 

 

HM05 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation von 

Medizinprodukten 

 

 

 

 

 

 

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen  

 

 

 

 

 

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement: 
 
Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 

Beschwerdemanagement eingeführt. 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum 

Beschwerdemanagement (Beschwerdestimulierung, 

Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung, 

Beschwerdeauswertung): 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen 

Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen 

Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder 

Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung: URL zum Bericht: 

Ja   



Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren: Kommentar/ Erläuterung: Link zu Kontaktformular: 

Ja   

Patientenbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Ja  https://www.sana-klinik-nuernberg.de 

Einweiserbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Nein Aus strukturellen Gründen (Belegarztsystem) findet keine 

Einweiserbefragung statt. 

 

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement: 
 
Titel: Vorname: Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Christina Schneider Assistenz der Klinikleitung 0911 6808112  christina.schneider@sana.de 

 
Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin: 
 
Titel: Vorname: Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Friedl Gsell Pflegeüberleitung und 

Patientenfürsprecher 

0911 6808204  friedl.gsell@sana.de 

 
 
 
 
 

A-13 Besondere apparative Ausstattung  
 
Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Kommentar / Erläuterung 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt 

mittels Röntgenstrahlen 

trifft nicht zu In Kooperation mit der an der Klinik 

befindlichen Röntgenpraxis 

AA22 Magnetresonanztomograph (MRT) Schnittbildverfahren mittels starker 

Magnetfelder und elektro-magnetischer 

Wechselfelder 

trifft nicht zu In Kooperation mit der an der Klinik 

befindlichen Röntgenpraxis 

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche 

Brustdrüse 

trifft nicht zu In Kooperation mit der an der Klinik 

befindlichen Röntgenpraxis 

AA26 Positronenemissionstomograph 

(PET)/PET-CT 

Schnittbildverfahren in der 

Nuklearmedizin, Kombination mit 

Computertomographie möglich 

trifft nicht zu In Kooperation mit der an der Klinik 

befindlichen Röntgenpraxis 

 
 
 



 

Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisat ionseinheiten 
/ Fachabteilungen 
 
 

B-[1] Fachabteilung Allgemeine Chirurgie  
 
 
 

B-[1].1 Name [Allgemeine Chirurgie]  
 
Anzahl Betten: 

26 

Fachabteilungsschlüssel: 

1500 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Weiltimger Straße 11, 90449 Nürnberg  

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr.  Thomas Stuhler Chefarzt Hauptabteilung Chirurgie 0911 / 68080  nue-info@sana.de 
 
 
 
 
 

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und  Ärztinnen  
 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Keine Zielvereinbarung getroffen  
 
 
 
 
 

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote [Allgemeine Chirurgie]  
 
Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Allgemeine Chirurgie Kommentar / Erläuterung 

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 

Gefäßerkrankungen 

 

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 

Folgeerkrankungen 

 



VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 

Unterarmes 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der 

Hand 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 

Oberschenkels 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 

Unterschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des 

Fußes 

 

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen  

VC52 Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei Schmerzen und 

Bewegungsstörungen (sog. "Funktionelle Neurochirurgie“) 

 

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen  

VC62 Portimplantation  

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  

VC66 Arthroskopische Operationen  

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien  

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und 

des Rückens 

 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

 

VO14 Endoprothetik  

VO15 Fußchirurgie  

VO16 Handchirurgie  

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  

VO19 Schulterchirurgie  

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  

VU18 Schmerztherapie  
 
 
 
 
 

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barri erefreiheit [Allgemeine 
Chirurgie]  



 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[1].5 Fallzahlen [Allgemeine Chirurgie]  
Vollstationäre Fallzahl: 
1554  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[1].6 Diagnosen nach ICD  
 
ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

R52 271 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

M54 172 Rückenschmerzen 

M17 169 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

M75 148 Schulterläsionen 

M23 147 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 

M20 124 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 

S83 117 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern des Kniegelenkes 

I70 38 Atherosklerose 

M16 29 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

M25 28 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

M19 27 Sonstige Arthrose 

M47 23 Spondylose 

M48 17 Sonstige Spondylopathien 

M79 16 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

K40 14 Hernia inguinalis 

S42 13 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

S82 13 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

K43 10 Hernia ventralis 

M22 10 Krankheiten der Patella 

M51 10 Sonstige Bandscheibenschäden 

S43 8 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern des Schultergürtels 

E04 7 Sonstige nichttoxische Struma 

G44 7 Sonstige Kopfschmerzsyndrome 

M21 7 Sonstige erworbene Deformitäten der Extremitäten 

M53 7 Sonstige Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens, anderenorts nicht klassifiziert 

M94 7 Sonstige Knorpelkrankheiten 

K80 5 Cholelithiasis 



M67 5 Sonstige Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

M77 5 Sonstige Enthesopathien 

M93 5 Sonstige Osteochondropathien 

S46 5 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Schulter und des Oberarmes 

S92 5 Fraktur des Fußes [ausgenommen oberes Sprunggelenk] 

T84 5 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 

M65 4 Synovitis und Tenosynovitis 

M87 4 Knochennekrose 

M89 4 Sonstige Knochenkrankheiten 

M96 4 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

Q66 4 Angeborene Deformitäten der Füße 

A69 < 4 Sonstige Spirochäteninfektionen 

B02 < 4 Zoster [Herpes zoster] 

D17 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes 

D24 < 4 Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

E11 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2 

G43 < 4 Migräne 

G54 < 4 Krankheiten von Nervenwurzeln und Nervenplexus 

G56 < 4 Mononeuropathien der oberen Extremität 

G57 < 4 Mononeuropathien der unteren Extremität 

G62 < 4 Sonstige Polyneuropathien 

G97 < 4 Krankheiten des Nervensystems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

I83 < 4 Varizen der unteren Extremitäten 

K64 < 4 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 

L05 < 4 Pilonidalzyste 

L30 < 4 Sonstige Dermatitis 

M00 < 4 Eitrige Arthritis 

M06 < 4 Sonstige chronische Polyarthritis 

M12 < 4 Sonstige näher bezeichnete Arthropathien 

M13 < 4 Sonstige Arthritis 

M42 < 4 Osteochondrose der Wirbelsäule 

M43 < 4 Sonstige Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 

M62 < 4 Sonstige Muskelkrankheiten 

M66 < 4 Spontanruptur der Synovialis und von Sehnen 

M70 < 4 Krankheiten des Weichteilgewebes im Zusammenhang mit Beanspruchung, Überbeanspruchung und Druck 

M71 < 4 Sonstige Bursopathien 

M72 < 4 Fibromatosen 

M76 < 4 Enthesopathien der unteren Extremität mit Ausnahme des Fußes 

M84 < 4 Veränderungen der Knochenkontinuität 

M86 < 4 Osteomyelitis 



M92 < 4 Sonstige juvenile Osteochondrosen 

Q78 < 4 Sonstige Osteochondrodysplasien 

R51 < 4 Kopfschmerz 

S52 < 4 Fraktur des Unterarmes 

S72 < 4 Fraktur des Femurs 

S86 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels 

S91 < 4 Offene Wunde der Knöchelregion und des Fußes 

S93 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung der Gelenke und Bänder in Höhe des oberen Sprunggelenkes und des Fußes 
 
 
 
 
 

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-918 432 Multimodale Schmerztherapie 

8-919 371 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

5-812 364 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-788 328 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

5-811 292 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-810 291 Arthroskopische Gelenkoperation 

8-915 258 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur Schmerztherapie 

5-814 149 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

5-822 119 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 

5-813 115 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes 

5-805 113 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

5-800 101 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 

8-910 101 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

5-787 94 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-855 90 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide 

5-039 74 Andere Operationen an Rückenmark und Rückenmarkstrukturen 

5-808 66 Arthrodese 

5-983 66 Reoperation 

5-032 65 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis 

5-851 64 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

8-803 60 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut 

8-916 41 Injektion eines Medikamentes an das sympathische Nervensystem zur Schmerztherapie 

5-804 40 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat 

5-04a 38 Perkutane Sympathikolyse mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

5-854 34 Rekonstruktion von Sehnen 

8-917 31 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie 



5-786 29 Osteosyntheseverfahren 

5-859 29 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

5-820 28 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 

5-469 26 Andere Operationen am Darm 

5-780 26 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 

5-782 23 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe 

5-932 22 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung 

8-800 22 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-781 18 Osteotomie und Korrekturosteotomie 

5-783 17 Entnahme eines Knochentransplantates 

5-784 17 Knochentransplantation und -transposition 

5-824 17 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität 

5-829 17 Andere gelenkplastische Eingriffe 

5-852 16 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-83a 15 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur Schmerztherapie) 

5-530 14 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-795 13 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 

8-914 13 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie 

5-802 12 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat des Kniegelenkes 

5-801 11 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-894 11 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-056 10 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-806 10 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Sprunggelenkes 

5-823 10 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk 

1-697 9 Diagnostische Arthroskopie 

5-536 9 Verschluss einer Narbenhernie 

5-916 9 Temporäre Weichteildeckung 

5-850 8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-869 6 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 

5-063 5 Thyreoidektomie 

5-511 5 Cholezystektomie 

5-543 5 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe 

8-91b 5 Multimodale schmerztherapeutische Kurzzeitbehandlung 

5-791 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen Röhrenknochens 

5-853 4 Rekonstruktion von Muskeln 

1-654 < 4 Diagnostische Rektoskopie 

3-205 < 4 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

5-041 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven 

5-057 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition 

5-061 < 4 Hemithyreoidektomie 



5-069 < 4 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen 

5-385 < 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

5-401 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-496 < 4 Rekonstruktion des Anus und des Sphinkterapparates 

5-499 < 4 Andere Operationen am Anus 

5-535 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica 

5-542 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand 

5-546 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum 

5-789 < 4 Andere Operationen am Knochen 

5-793 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-796 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen 

5-79b < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation 

5-807 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke 

5-809 < 4 Andere offen chirurgische Gelenkoperationen 

5-821 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk 

5-825 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität 

5-826 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der unteren Extremität 

5-840 < 4 Operationen an Sehnen der Hand 

5-842 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger 

5-856 < 4 Rekonstruktion von Faszien 

5-890 < 4 Tätowieren und Einbringen von Fremdmaterial in Haut und Unterhaut 

5-892 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-895 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-896 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-897 < 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

5-900 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-903 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 

5-907 < 4 Revision einer Hautplastik 

5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

8-016 < 4 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung 

8-158 < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes 

8-178 < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes 

8-190 < 4 Spezielle Verbandstechniken 

8-210 < 4 Brisement force 
 
 
 
 
 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 



 
 
 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der  
Berufsgenossenschaft  
  nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[1].11 Personelle Ausstattung  
 

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,5   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,5   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,5 345,33333  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,5   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,5   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,5 345,33333  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 



Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ01 Anästhesiologie Dr. Roland Leger, Dr. Christian von Segnitz, Dr. Thomas Weeß 

AQ06 Allgemeinchirurgie Dr. Christian Huschke, Dr. Gerhard Siegel, Prof. Dr. Thomas Stuhler 

AQ07 Gefäßchirurgie Dr. Gerhard Siegel 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie Dr. Willi Attmanspacher, Dr. Ingo Bathelt, Dr. Uwe Demmelmeyer, Dr. Reinhard Hobelsberger, Dr. Bahadir 

Kandemir, Dr. Lars Klinger, Prof. Dr. Thomas Stuhler, Dr. Sebastian Tremel, Hr. Mathias Zech 

AQ53 Psychosomatische Medizin und Psychotherapie Dr. Ingo Bathelt, Dr. Roland Leger 

AQ61 Orthopädie Dr. Albert Güßbacher 

AQ62 Unfallchirurgie Dr. Gerhard Siegel 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF02 Akupunktur Dr. Ingo Bathelt, Dr. Uwe Demmelmeyer, Dr. Thomas Weeß 

ZF15 Intensivmedizin Dr. Roland Leger 

ZF19 Kinder-Orthopädie Dr. Uwe Demmelmeyer 

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie Dr. Uwe Demmelmeyer 

ZF28 Notfallmedizin Dr. Roland Leger, Dr. Christian von Segnitz, Dr. Thomas Weeß 

ZF30 Palliativmedizin Dr. Roland Leger, Dr. Thomas Weeß 

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie Dr. Uwe Demmelmeyer, Prof. Dr. Thomas Stuhler 

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – Dr. Ingo Bathelt, Dr. Uwe Demmelmeyer, Dr. Lars Klinger 

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie Dr. Willi Attmanspacher, Hr. Mathias Zech 

ZF42 Spezielle Schmerztherapie Dr. Roland Leger, Dr. Christian von Segnitz, Dr. Thomas Weeß 

ZF44 Sportmedizin Dr. Willi Attmanspacher, Dr. Ingo Bathelt, Dr. Uwe Demmelmeyer, Dr. Albert Güßbacher, Dr. Reinhard 

Hobelsberger, Prof. Dr. Thomas Stuhler, Hr. Mathias Zech 

 
 

B-[1].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,67  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



27,43  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,24  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,67 56,16190 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18 300,00000 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0 518,00000 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,43  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,14  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0,29  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,43 639,50617 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Entbindungspfleger und Hebammen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: 
 
Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5  Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen der Klinik 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5  Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen 



Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5 3108,00000 Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen 

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ01 Bachelor  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP19 Sturzmanagement  

 
 

B-[1].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
Diplom Psychologen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,42   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,42  In Kooperation mit Psychologen im Rahmen der multimodalen 

Schmerztherapie 

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,42 3700,00000  

Klinische Neuropsychologen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Psychologische Psychotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,1   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,1  In Kooperation mit psychologischen Psychotherapeuten im Rahmen 

der multimodalen Schmerztherapie 

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,1 15540,00000  

Kinder Jugendpsychotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Psychotherapeuten in Ausbildung waehrend Taetigkeit: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ergotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,34   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,34  In Kooperation mit Ergotherapeutin im Rahmen der multimodalen 

Schmerztherapie 

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,34 4570,58823  

Physiotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Personal der Klinik. Eine Aufteilung 

nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Personal der Klinik. Eine Aufteilung 

nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45 450,43478 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Personal der Klinik. Eine Aufteilung 

nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Sozialpädagogen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   
 
 
 



 

B-[2] Fachabteilung Allgemeine Chirurgie A  
 
 
 

B-[2].1 Name [Allgemeine Chirurgie A]  
 
Anzahl Betten: 

16 

Fachabteilungsschlüssel: 

1590 

Art der Abteilung: 

Belegabteilung 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Weiltingerstraße  11, 90449 Nürnberg  
 
 
 
 
 

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und  Ärztinnen  
 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Keine Zielvereinbarung getroffen  
 
 
 
 
 

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote [Allgemeine Chirurgie A]  
 
Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Allgemeine Chirurgie A Kommentar / Erläuterung 

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 

Gefäßerkrankungen 

 

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 

Folgeerkrankungen 

 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 

Unterarmes 

 



VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der 

Hand 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 

Oberschenkels 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 

Unterschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des 

Fußes 

 

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen  

VC62 Portimplantation  

VC66 Arthroskopische Operationen  

VI40 Schmerztherapie  

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien  

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und 

des Rückens 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien  

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

 

VO14 Endoprothetik  

VO15 Fußchirurgie  

VO16 Handchirurgie  

VO19 Schulterchirurgie  

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  

VU18 Schmerztherapie  
 
 
 
 
 

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barri erefreiheit [Allgemeine 
Chirurgie A]  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[2].5 Fallzahlen [Allgemeine Chirurgie A]  
Vollstationäre Fallzahl: 
1095  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 



 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD  
 
ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

I83 148 Varizen der unteren Extremitäten 

K40 148 Hernia inguinalis 

M17 94 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

M23 92 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 

M75 92 Schulterläsionen 

M19 40 Sonstige Arthrose 

K42 31 Hernia umbilicalis 

M18 30 Rhizarthrose [Arthrose des Daumensattelgelenkes] 

S83 30 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern des Kniegelenkes 

M20 28 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 

K64 24 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 

G56 23 Mononeuropathien der oberen Extremität 

M16 23 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

K43 19 Hernia ventralis 

M47 15 Spondylose 

S52 14 Fraktur des Unterarmes 

K60 12 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion 

D17 11 Gutartige Neubildung des Fettgewebes 

S42 11 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

M48 10 Sonstige Spondylopathien 

M77 10 Sonstige Enthesopathien 

M84 10 Veränderungen der Knochenkontinuität 

S62 10 Fraktur im Bereich des Handgelenkes und der Hand 

S82 10 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

M51 9 Sonstige Bandscheibenschäden 

K80 8 Cholelithiasis 

M65 8 Synovitis und Tenosynovitis 

M67 8 Sonstige Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

M94 8 Sonstige Knorpelkrankheiten 

L05 7 Pilonidalzyste 

M22 7 Krankheiten der Patella 

M54 7 Rückenschmerzen 

M72 7 Fibromatosen 

D48 6 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

M13 6 Sonstige Arthritis 

T81 6 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 



S43 5 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern des Schultergürtels 

S76 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Hüfte und des Oberschenkels 

D21 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen des Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe 

E04 < 4 Sonstige nichttoxische Struma 

G57 < 4 Mononeuropathien der unteren Extremität 

I70 < 4 Atherosklerose 

K41 < 4 Hernia femoralis 

K61 < 4 Abszess in der Anal- und Rektalregion 

L02 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

L04 < 4 Akute Lymphadenitis 

L60 < 4 Krankheiten der Nägel 

L72 < 4 Follikuläre Zysten der Haut und der Unterhaut 

L74 < 4 Krankheiten der ekkrinen Schweißdrüsen 

L92 < 4 Granulomatöse Krankheiten der Haut und der Unterhaut 

L98 < 4 Sonstige Krankheiten der Haut und der Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert 

M00 < 4 Eitrige Arthritis 

M06 < 4 Sonstige chronische Polyarthritis 

M11 < 4 Sonstige Kristall-Arthropathien 

M15 < 4 Polyarthrose 

M21 < 4 Sonstige erworbene Deformitäten der Extremitäten 

M24 < 4 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen 

M25 < 4 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

M43 < 4 Sonstige Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 

M66 < 4 Spontanruptur der Synovialis und von Sehnen 

M70 < 4 Krankheiten des Weichteilgewebes im Zusammenhang mit Beanspruchung, Überbeanspruchung und Druck 

M71 < 4 Sonstige Bursopathien 

M76 < 4 Enthesopathien der unteren Extremität mit Ausnahme des Fußes 

M85 < 4 Sonstige Veränderungen der Knochendichte und -struktur 

M87 < 4 Knochennekrose 

M89 < 4 Sonstige Knochenkrankheiten 

M93 < 4 Sonstige Osteochondropathien 

M95 < 4 Sonstige erworbene Deformitäten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

N62 < 4 Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse] 

Q74 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Extremität(en) 

Q78 < 4 Sonstige Osteochondrodysplasien 

R10 < 4 Bauch- und Beckenschmerzen 

S06 < 4 Intrakranielle Verletzung 

S32 < 4 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

S46 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Schulter und des Oberarmes 

S63 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern in Höhe des Handgelenkes und der Hand 



S64 < 4 Verletzung von Nerven in Höhe des Handgelenkes und der Hand 

S72 < 4 Fraktur des Femurs 

S86 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels 

S92 < 4 Fraktur des Fußes [ausgenommen oberes Sprunggelenk] 

S93 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung der Gelenke und Bänder in Höhe des oberen Sprunggelenkes und des Fußes 

Z48 < 4 Andere Nachbehandlung nach chirurgischem Eingriff 
 
 
 
 
 

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-812 219 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-385 212 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

8-919 197 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

5-932 187 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung 

5-811 170 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-810 154 Arthroskopische Gelenkoperation 

5-530 142 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-814 109 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

8-915 102 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur Schmerztherapie 

5-822 68 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 

5-782 60 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe 

5-983 53 Reoperation 

8-803 50 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut 

5-787 49 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-056 46 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-805 46 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

5-788 44 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

5-851 38 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

5-800 34 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 

5-783 33 Entnahme eines Knochentransplantates 

5-534 32 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-784 32 Knochentransplantation und -transposition 

5-813 31 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes 

5-786 28 Osteosyntheseverfahren 

5-844 27 Operation an Gelenken der Hand 

5-855 27 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide 

5-493 26 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

5-83a 25 Minimalinvasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur Schmerztherapie) 



5-845 24 Synovialektomie an der Hand 

5-820 23 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 

8-910 23 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

5-895 22 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-841 21 Operationen an Bändern der Hand 

5-536 20 Verschluss einer Narbenhernie 

5-781 20 Osteotomie und Korrekturosteotomie 

5-840 16 Operationen an Sehnen der Hand 

8-914 15 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie 

5-847 14 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand 

5-869 14 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 

5-824 13 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität 

5-794 12 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-780 11 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 

5-796 10 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen 

5-846 10 Arthrodese an Gelenken der Hand 

8-800 10 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-491 9 Operative Behandlung von Analfisteln 

5-842 9 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger 

5-852 9 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-894 9 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-511 8 Cholezystektomie 

5-859 8 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

5-897 8 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

1-697 7 Diagnostische Arthroskopie 

5-854 7 Rekonstruktion von Sehnen 

5-469 6 Andere Operationen am Darm 

5-492 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals 

5-535 6 Verschluss einer Hernia epigastrica 

5-795 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 

5-531 5 Verschluss einer Hernia femoralis 

5-804 5 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat 

5-808 5 Arthrodese 

5-903 5 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 

5-916 5 Temporäre Weichteildeckung 

5-047 4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär 

5-79b 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation 

5-802 4 Offen chirurgische Refixation und Naht am Kapselbandapparat des Kniegelenkes 

5-807 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke 

5-829 4 Andere gelenkplastische Eingriffe 



5-849 4 Andere Operationen an der Hand 

5-850 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-853 4 Rekonstruktion von Muskeln 

5-896 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-016 4 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung 

5-041 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven 

5-057 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition 

5-069 < 4 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen 

5-388 < 4 Naht von Blutgefäßen 

5-490 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

5-494 < 4 Durchtrennung des Sphincter ani [Sphinkterotomie] 

5-542 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand 

5-611 < 4 Operation einer Hydrocele testis 

5-789 < 4 Andere Operationen am Knochen 

5-790 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

5-791 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen Röhrenknochens 

5-793 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-803 < 4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk 

5-806 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Sprunggelenkes 

5-809 < 4 Andere offen chirurgische Gelenkoperationen 

5-823 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk 

5-856 < 4 Rekonstruktion von Faszien 

5-879 < 4 Andere Exzision und Resektion der Mamma 

5-892 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-900 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-907 < 4 Revision einer Hautplastik 

5-915 < 4 Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-984 < 4 Mikrochirurgische Technik 

8-178 < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes 

8-190 < 4 Spezielle Verbandstechniken 

8-201 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese 

8-917 < 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie 
 
 
 
 
 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 



 

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der  
Berufsgenossenschaft  
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
  
 
 
 
 

B-[2].11 Personelle Ausstattung  
 

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 



Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0  14 Belegärzte 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ01 Anästhesiologie Hr. Andreas Falke, Dr. Roland Leger, Dr. Christian von Segnitz, Dr. Thomas Weeß 

AQ06 Allgemeinchirurgie Dr. Anatoli Ananin, PD Dr. Resit Demir, Dr. Kerstin Dust, Dr. Andrea Heilberger, Dr. Peter Heilberger, Dr. 

Karl-Heinz Hofbeck, Dr. Thomas Kobes, Dr. Maximillian Meier, Dr. Michael Jockheck, Dr. Frank Sinning, Dr. 

Gerhard Voit, Dr. Armin Wald 

AQ07 Gefäßchirurgie Dr. Andrea Heilberger, Dr. Peter Heilberger 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie Dr. Andrea Heilberger, Dr. Peter Heilberger, Dr. Karl-Heinz Hofbeck, Dr. Michael Jockheck, Dr. Stephan 

Pellengahr, Dr. Frank Sinning, Dr. Armin Wald 

AQ13 Viszeralchirurgie PD Dr. Resit Demir, Dr. Kerstin Dust, Dr. Gerhard Voit 

AQ62 Unfallchirurgie Dr. Kerstin Dust, Dr. Maximilian Meier, Dr. Gerhard Voit 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF02 Akupunktur Dr. Roland Leger, Dr. Stephan Pellengahr, Dr. Thomas Weeß 

ZF12 Handchirurgie Dr. Karl-Heinz Hofbeck, Dr. Armin Wald 

ZF15 Intensivmedizin Dr. Roland Leger 

ZF19 Kinder-Orthopädie Dr. Stephan Pellengahr 

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie Dr. Roland Leger, Dr. Stephan Pellengahr, Dr. Frank Sinning 

ZF27 Naturheilverfahren Dr. Stephan Pellengahr 

ZF28 Notfallmedizin Hr. Andreas Falke, Dr. Karl-Heinz Hofbeck, Dr. Roland Leger, Dr. Stephan Pellengahr, Dr. Christian von Segnitz, 

Dr. Frank Sinning, Dr. Thomas Weeß 

ZF31 Phlebologie Hr. Anatoli Ananin, Dr. Andrea Heilberger, Dr. Peter Heilberger 

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie Dr. Stephan Pellengahr 

ZF34 Proktologie Dr. Frank Sinning 

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – Hr. Anatoli Ananin, Dr. Stephan Pellengahr, Dr. Frank Sinning 

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie Dr. Andrea Heilberger, Dr. Peter Heilberger, Dr. Michael Jockheck, Dr. Stephan Pellengahr, Dr. Frank Sinning 

ZF42 Spezielle Schmerztherapie Dr. Roland Leger, Dr. Christian von Segnitz, Dr. Thomas Weeß 

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie Dr. Kerstin Dust, Dr. Karl-Heinz Hofbeck, Dr. Frank Sinning, Dr. Armin Wald 

ZF44 Sportmedizin Dr. Andrea Heilberger, Dr. Peter Heilberger, Dr. Michael Jockheck, Dr. Stephan Pellengahr, Dr. Frank Sinning 

ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie Dr. Kerstin Dust 

 
 

B-[2].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 



Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,67  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,43  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,24  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,67 39,57354 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18 211,38996 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0 365,00000 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,43  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



2,14  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,29  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,43 450,61728 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Entbindungspfleger und Hebammen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: 
 
Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Medizinische Fachangestellte: 
 



Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5  Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5  Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5 2190,00000 Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen 

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ01 Bachelor  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP19 Sturzmanagement  

 
 

B-[2].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
Diplom Psychologen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Klinische Neuropsychologen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Psychologische Psychotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Kinder Jugendpsychotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Psychotherapeuten in Ausbildung waehrend Taetigkeit: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ergotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Physiotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Personal der Klinik. Eine Aufteilung 

nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Personal der Klinik. Eine Aufteilung 

nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45 317,39130 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Personal der Klinik. Eine Aufteilung 

nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Sozialpädagogen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   
 
 
 



 

B-[3] Fachabteilung Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde A  
 
 
 

B-[3].1 Name [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde A]  
 
Anzahl Betten: 

8 

Fachabteilungsschlüssel: 

2690 

Art der Abteilung: 

Belegabteilung 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Weiltingerstraße 11, 90449 Nürnberg  
 
 
 
 
 

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und  Ärztinnen  
 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Keine Zielvereinbarung getroffen  
 
 
 
 
 

B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote [Hals-, Nase n-, Ohrenheilkunde A]  
 
Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Hals-, Nasen-, 

Ohrenheilkunde A 

Kommentar / Erläuterung 

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des 

Warzenfortsatzes 

 

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres  

VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie  

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege  

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege  

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen  

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege  

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie  

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle  



VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen  

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes  

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen  

VH25 Schnarchoperationen  
 
 
 
 
 

B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barri erefreiheit [Hals-, 
Nasen-, Ohrenheilkunde A]  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[3].5 Fallzahlen [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde A ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
765  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[3].6 Diagnosen nach ICD  
 
ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

J35 295 Chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der Rachenmandel 

J34 203 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen 

J32 145 Chronische Sinusitis 

J38 26 Krankheiten der Stimmlippen und des Kehlkopfes, anderenorts nicht klassifiziert 

M95 24 Sonstige erworbene Deformitäten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

H66 13 Eitrige und nicht näher bezeichnete Otitis media 

H81 11 Störungen der Vestibularfunktion 

T81 8 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

H71 7 Cholesteatom des Mittelohres 

H65 5 Nichteitrige Otitis media 

A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

C07 < 4 Bösartige Neubildung der Parotis 

D10 < 4 Gutartige Neubildung des Mundes und des Pharynx 

D37 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der Verdauungsorgane 

D47 < 4 Sonstige Neubildungen unsicheren oder unbekannten Verhaltens des lymphatischen, blutbildenden und verwandten Gewebes 

G47 < 4 Schlafstörungen 

H61 < 4 Sonstige Krankheiten des äußeren Ohres 

H72 < 4 Trommelfellperforation 



H80 < 4 Otosklerose 

H91 < 4 Sonstiger Hörverlust 

J36 < 4 Peritonsillarabszess 

J37 < 4 Chronische Laryngitis und Laryngotracheitis 

K11 < 4 Krankheiten der Speicheldrüsen 

L04 < 4 Akute Lymphadenitis 

Q17 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Ohres 

S00 < 4 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 

S02 < 4 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 
 
 
 
 
 

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-215 705 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 

5-214 297 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums 

5-282 145 Tonsillektomie mit Adenotomie 

5-281 123 Tonsillektomie (ohne Adenotomie) 

5-224 122 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen 

5-200 75 Parazentese [Myringotomie] 

5-221 53 Operationen an der Kieferhöhle 

5-294 51 Andere Rekonstruktionen des Pharynx 

5-285 50 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 

5-300 48 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx 

5-983 42 Reoperation 

1-610 36 Diagnostische Laryngoskopie 

5-218 36 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik] 

5-222 30 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle 

5-195 21 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der Gehörknöchelchen) 

1-611 20 Diagnostische Pharyngoskopie 

5-202 20 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr 

5-289 12 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln 

1-630 8 Diagnostische Ösophagoskopie 

5-984 6 Mikrochirurgische Technik 

1-699 4 Andere diagnostische Endoskopie durch Punktion, Inzision und intraoperativ 

5-197 4 Stapesplastik 

5-216 4 Reposition einer Nasenfraktur 

1-547 < 4 Biopsie am Hypopharynx durch Inzision 

1-620 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie 



5-087 < 4 Dakryozystorhinostomie 

5-125 < 4 Hornhauttransplantation und Keratoprothetik 

5-184 < 4 Plastische Korrektur abstehender Ohren 

5-185 < 4 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges 

5-210 < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung 

5-211 < 4 Inzision der Nase 

5-212 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase 

5-250 < 4 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge 

5-261 < 4 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines Speicheldrüsenausführungsganges 

5-262 < 4 Resektion einer Speicheldrüse 

5-272 < 4 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens 

5-279 < 4 Andere Operationen am Mund 

5-292 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx 

5-402 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff 

5-403 < 4 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection] 

5-530 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-895 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-985 < 4 Lasertechnik 

8-016 < 4 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung 
 
 
 
 
 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der  
Berufsgenossenschaft  
  nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[3].11 Personelle Ausstattung  
 

B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen  



 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0  6 Belegärzte 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde Dr. Hakan Baysal, Dr. Marlena Frankenberger, Dr. Georgis Pahis, Dr. Ralph Schulte, Hr. Christian Welsch, Prof. 

Dr. Wigand 

AQ19 Sprach-, Stimm- und kindliche Hörstörungen Dr. Georgis Pahis 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF02 Akupunktur Dr. Georgis Pahis 

 



 

B-[3].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,67  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,43  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,24  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,67 27,64727 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18 147,68339 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0 255,00000 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



2,43  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,14  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,29  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,43 314,81481 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Entbindungspfleger und Hebammen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: 
 
Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5  Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5  Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5 1530,00000 Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen 

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ01 Bachelor  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP19 Sturzmanagement  

 
 

B-[3].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
Diplom Psychologen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Klinische Neuropsychologen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Psychologische Psychotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Kinder Jugendpsychotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Psychotherapeuten in Ausbildung waehrend Taetigkeit: 
 



Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ergotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Physiotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Personal der Klinik. Eine Aufteilung 

nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Personal der Klinik. Eine Aufteilung 

nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45 221,73913 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Personal der Klinik. Eine Aufteilung 

nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Sozialpädagogen: 
 



Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   
 
 
 



 

B-[4] Fachabteilung Innere Medizin A  
 
 
 

B-[4].1 Name [Innere Medizin A]  
 
Anzahl Betten: 

10 

Fachabteilungsschlüssel: 

0190 

Art der Abteilung: 

Belegabteilung 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Weiltingerstraße 11, 90449 Nürnberg  
 
 
 
 
 

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und  Ärztinnen  
 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Keine Zielvereinbarung getroffen  
 
 
 
 
 

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote [Innere Medi zin A]  
 
Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin A Kommentar / Erläuterung 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)  

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen  

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 

(Gastroenterologie) 

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs  

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums  

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 

Pankreas 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der 

Lunge 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  



VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen  

VI40 Schmerztherapie  

VI42 Transfusionsmedizin  

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen  
 
 
 
 
 

B-[4].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barri erefreiheit [Innere 
Medizin A]  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[4].5 Fallzahlen [Innere Medizin A]  
Vollstationäre Fallzahl: 
580  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[4].6 Diagnosen nach ICD  
 
ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

K57 53 Divertikulose des Darmes 

C18 49 Bösartige Neubildung des Kolons 

K63 29 Sonstige Krankheiten des Darmes 

D64 25 Sonstige Anämien 

C90 20 Plasmozytom und bösartige Plasmazellen-Neubildungen 

C83 19 Nicht follikuläres Lymphom 

C91 17 Lymphatische Leukämie 

C20 15 Bösartige Neubildung des Rektums 

C34 14 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

C16 12 Bösartige Neubildung des Magens 

D50 11 Eisenmangelanämie 

K52 11 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

K59 11 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

C25 10 Bösartige Neubildung des Pankreas 

C50 10 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

D46 10 Myelodysplastische Syndrome 

C79 8 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

C80 8 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation 



C85 8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 

R10 8 Bauch- und Beckenschmerzen 

J18 7 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

K44 7 Hernia diaphragmatica 

K62 7 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

K74 7 Fibrose und Zirrhose der Leber 

R63 7 Symptome, die die Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme betreffen 

B18 6 Chronische Virushepatitis 

C56 6 Bösartige Neubildung des Ovars 

D69 6 Purpura und sonstige hämorrhagische Diathesen 

K50 6 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] 

C61 5 Bösartige Neubildung der Prostata 

C78 5 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

C92 5 Myeloische Leukämie 

D37 5 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der Verdauungsorgane 

D47 5 Sonstige Neubildungen unsicheren oder unbekannten Verhaltens des lymphatischen, blutbildenden und verwandten Gewebes 

K29 5 Gastritis und Duodenitis 

D89 4 Sonstige Störungen mit Beteiligung des Immunsystems, anderenorts nicht klassifiziert 

J44 4 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

K31 4 Sonstige Krankheiten des Magens und des Duodenums 

K56 4 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

K76 4 Sonstige Krankheiten der Leber 

K92 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

N18 4 Chronische Nierenkrankheit 

N39 4 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

R18 4 Aszites 

A04 < 4 Sonstige bakterielle Darminfektionen 

A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

B37 < 4 Kandidose 

B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

C21 < 4 Bösartige Neubildung des Anus und des Analkanals 

C23 < 4 Bösartige Neubildung der Gallenblase 

C32 < 4 Bösartige Neubildung des Larynx 

C43 < 4 Bösartiges Melanom der Haut 

C44 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 

C54 < 4 Bösartige Neubildung des Corpus uteri 

C55 < 4 Bösartige Neubildung des Uterus, Teil nicht näher bezeichnet 

C63 < 4 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter männlicher Genitalorgane 

C64 < 4 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

C67 < 4 Bösartige Neubildung der Harnblase 



C75 < 4 Bösartige Neubildung sonstiger endokriner Drüsen und verwandter Strukturen 

C88 < 4 Bösartige immunproliferative Krankheiten 

C94 < 4 Sonstige Leukämien näher bezeichneten Zelltyps 

D13 < 4 Gutartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Teile des Verdauungssystems 

D45 < 4 Polycythaemia vera 

D59 < 4 Erworbene hämolytische Anämien 

D61 < 4 Sonstige aplastische Anämien 

E83 < 4 Störungen des Mineralstoffwechsels 

E86 < 4 Volumenmangel 

I25 < 4 Chronische ischämische Herzkrankheit 

I50 < 4 Herzinsuffizienz 

I70 < 4 Atherosklerose 

I80 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

I85 < 4 Ösophagusvarizen 

J20 < 4 Akute Bronchitis 

J40 < 4 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet 

J43 < 4 Emphysem 

K21 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

K22 < 4 Sonstige Krankheiten des Ösophagus 

K25 < 4 Ulcus ventriculi 

K51 < 4 Colitis ulcerosa 

K55 < 4 Gefäßkrankheiten des Darmes 

K64 < 4 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 

K66 < 4 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

K70 < 4 Alkoholische Leberkrankheit 

K75 < 4 Sonstige entzündliche Leberkrankheiten 

K80 < 4 Cholelithiasis 

M06 < 4 Sonstige chronische Polyarthritis 

M35 < 4 Sonstige Krankheiten mit Systembeteiligung des Bindegewebes 

M54 < 4 Rückenschmerzen 

M81 < 4 Osteoporose ohne pathologische Fraktur 

R06 < 4 Störungen der Atmung 

R11 < 4 Übelkeit und Erbrechen 

R50 < 4 Fieber sonstiger und unbekannter Ursache 

R53 < 4 Unwohlsein und Ermüdung 

R60 < 4 Ödem, anderenorts nicht klassifiziert 

R68 < 4 Sonstige Allgemeinsymptome 

R74 < 4 Abnorme Serumenzymwerte 

S22 < 4 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

S72 < 4 Fraktur des Femurs 



T81 < 4 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

T82 < 4 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 
 
 
 
 
 

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-650 251 Diagnostische Koloskopie 

1-631 190 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

8-016 143 Parenterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung 

8-800 92 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-542 32 Nicht komplexe Chemotherapie 

1-845 20 Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber 

8-543 20 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

1-444 17 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

5-482 17 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums 

6-001 16 Applikation von Medikamenten, Liste 1 

8-153 15 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

1-424 13 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

5-452 13 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

3-202 8 Native Computertomographie des Thorax 

1-440 7 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

3-207 6 Native Computertomographie des Abdomens 

1-442 5 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

1-653 5 Diagnostische Proktoskopie 

1-425 < 4 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus 

1-426 < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

1-431 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an respiratorischen Organen 

1-441 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas 

1-448 < 4 Endosonographische Feinnadelpunktion am hepatobiliären System 

1-494 < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

1-557 < 4 Biopsie an Rektum und perirektalem Gewebe durch Inzision 

1-620 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-630 < 4 Diagnostische Ösophagoskopie 

1-632 < 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-652 < 4 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma 

1-843 < 4 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 

1-844 < 4 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

1-853 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle 



3-200 < 4 Native Computertomographie des Schädels 

3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 

3-20x < 4 Andere native Computertomographie 

3-222 < 4 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-225 < 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-611 < 4 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax 

3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

5-388 < 4 Naht von Blutgefäßen 

5-399 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-433 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens 

5-449 < 4 Andere Operationen am Magen 

5-469 < 4 Andere Operationen am Darm 

5-542 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand 

5-900 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt) 

6-002 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

8-152 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

8-810 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

8-831 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-919 < 4 Komplexe Akutschmerzbehandlung 
 
 
 
 
 

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der  
Berufsgenossenschaft  
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[4].11 Personelle Ausstattung  



 

B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0  4 Belegärzte 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ23 Innere Medizin Dr. Kurt Brendel, Dr. Oliver Maintz, Dr. Joachim Zimber 

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie Dr. Kurt Brendel, Dr. Mark Hoesl, Dr. Oliver Maintz, Dr. Joachim Zimber 

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie Dr. Kurt Brendel, Dr. Oliver Maintz, Dr. Joachim Zimber 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 



ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie Dr. Kurt Brendel, Dr. Joachim Zimber 

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie Dr. Mark Hoesl 

ZF28 Notfallmedizin Dr. Kurt Brendel, Dr. Oliver Maintz, Dr. Joachim Zimber 

ZF34 Proktologie Dr. Kurt Brendel, Dr. Mark Hoesl,  Dr. Joachim Zimber 

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – Dr. Kurt Brendel, Dr. Joachim Zimber 

 
 

B-[4].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,67  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,43  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,24  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,67 20,96132 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18 111,96911 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0 193,33333 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,43  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,14  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,29  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,43 238,68312 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Entbindungspfleger und Hebammen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: 
 
Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5  Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5  Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5 1160,00000 Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen 

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ01 Bachelor  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP05 Entlassungsmanagement  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP19 Sturzmanagement  

 
 

B-[4].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
Diplom Psychologen: 
 



Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Klinische Neuropsychologen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Psychologische Psychotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Kinder Jugendpsychotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Psychotherapeuten in Ausbildung waehrend Taetigkeit: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ergotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Physiotherapeuten: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Personal der Klinik. Eine Aufteilung 

nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Personal der Klinik. Eine Aufteilung 

nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,45 168,11594 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Personal der Klinik. Eine Aufteilung 

nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Sozialpädagogen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   
 
 
 



 

B-[5] Fachabteilung Frauenheilkunde  
 
 
 

B-[5].1 Name [Frauenheilkunde]  
 
Anzahl Betten: 

3 

Fachabteilungsschlüssel: 

2425 

Art der Abteilung: 

Belegabteilung 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Weiltingerstraße 11, 90449 Nürnberg  
 
 
 
 
 

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und  Ärztinnen  
 
Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Keine Zielvereinbarung getroffen  
 
 
 
 
 

B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote [Frauenheilk unde]  
 
Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Frauenheilkunde Kommentar / Erläuterung 

VC68 Mammachirurgie  

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse  

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse  

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse  

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie  

VG06 Gynäkologische Chirurgie  

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des 

weiblichen Genitaltraktes 

 

 
 
 
 
 



B-[5].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barri erefreiheit 
[Frauenheilkunde]  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[5].5 Fallzahlen [Frauenheilkunde]  
Vollstationäre Fallzahl: 
14  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[5].6 Diagnosen nach ICD  
 
ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

C50 10 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

D24 < 4 Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 
 
 
 
 
 

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-870 13 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von Mammagewebe 

5-401 7 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-400 < 4 Inzision von Lymphknoten und Lymphgefäßen 

5-872 < 4 (Modifizierte radikale) Mastektomie 

5-885 < 4 Plastische Rekonstruktion der Mamma mit Haut- und Muskeltransplantation 

5-892 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-983 < 4 Reoperation 
 
 
 
 
 

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  



 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der  
Berufsgenossenschaft  
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[5].11 Personelle Ausstattung  
 

B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 



Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0  1 Belegarzt 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ03 Arbeitsmedizin Dr. Peter Matthai 

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische Onkologie Dr. Peter Matthai 

AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Spezielle Geburtshilfe und 

Perinatalmedizin 

Dr. Peter Matthai 

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF05 Betriebsmedizin Dr. Peter Matthai 

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie Dr. Peter Matthai 

ZF33 Plastische Operationen Dr. Peter Matthai 

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – Dr. Peter Matthai 

 
 

B-[5].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,67  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,43  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,24  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,67 0,50596 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



5,18  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,18 2,70270 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



3,0  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0 4,66666 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,43  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,14  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,29  Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,43 5,76131 Die Belegung der Pflegestationen erfolgt interdisziplinär. Die Angabe 

bezieht sich auf das gesamte Pflegepersonal der Klinik. Eine 

Aufteilung nach Fachrichtungen ist daher nicht darstellbar. 

Entbindungspfleger und Hebammen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: 
 
Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5  Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5  Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen 

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,5 28,00000 Die Angabe bezieht sich auf alle Fachabteilungen 

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ01 Bachelor  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP05 Entlassungsmanagement  



ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP19 Sturzmanagement  

 
 

B-[5].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

Teil C - Qualitätssicherung 
 
 
 
 
 
 
 
 

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualit ätssicherung nach § 
137 SGB V 
 

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach § 137 SGB V  
C-1.1 Leistungsbereiche mit Fallzahlen und Dokumentationsrate für: [2015_QB_Nuernberg_C1-1] 

Leistungsbereich Fallzahl Dokumentationsrate in % Kommentar / Erläuterung 

Ambulant erworbene Pneumonie 4 0,0  

Geburtshilfe < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien) < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herzchirurgie < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herzschrittmacher-Aggregatwechsel < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herzschrittmacher-Implantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herzschrittmacher-Revision/-Systemwechsel/-Explantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herztransplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herztransplantation, Herzunterstützungssysteme/Kunstherzen < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Herzunterstützungssysteme/Kunstherzen < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Hüftendoprothesenversorgung 51 0,0  

Hüftendoprothetik: Hüftendoprothesenimplantation 51 0,0  

Hüftendoprothetik: Wechsel und Komponentenwechsel < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Hüftgelenknahe Femurfraktur mit osteosynthetischer Versorgung < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Implantierbare Defibrillatoren-Aggregatwechsel < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Implantierbare Defibrillatoren-Implantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Implantierbare Defibrillatoren-Revision/-Systemwechsel/-Explantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Karotis-Revaskularisation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Kathetergestützte endovaskuläre Aortenklappenimplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Kathetergestützte transapikale Aortenklappenimplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Knieendoprothesenversorgung 189 0,0  

Knieendoprothetik: Knieendoprothesenimplantation 184 0,0  

Knieendoprothetik: Wechsel und Komponentenwechsel 6 0,0  

Koronarangiographie und Perkutane Koronarintervention (PCI) < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Leberlebendspende < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Lebertransplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Lungen- und Herz-Lungentransplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 



Mammachirurgie 15 0,0  

Neonatologie < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Nierenlebendspende < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Pankreas- und Pankreas-Nierentransplantation < 4  In diesem Leistungsbereich wurde keine dokumentationspflichtige Leistung erbracht. 

Pflege: Dekubitusprophylaxe 5 0,0  
 

 
 
 
 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gem äß § 112 SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an 
Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB  V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen v ergleichenden 
Qualitätssicherung  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 13 7 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 2 SGB V  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherun g nach § 137 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung" ) 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Kra nkenhaus nach § 
137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 



 


